
 

 

 

 

 



Editorial 
 

Liebe Leserin, Lieber Leser, 
Wenig Neues von der „Pandemie-Front“: auch 2021 stand gänzlich im Zeichen von 
„Corona“ – und zwar erneut nicht nur in Beruf und Alltag, sondern halt eben auch in 
der Freizeit, im Sport. In der Leichtathletik konnten glücklicherweise fast alle Wett-
kämpfe stattfinden – zum Teil ohne Zuschauer und mit anderen Einschränkungen – 
aber sie konnten mindestens stattfinden. Dies nicht zuletzt auch dank vielen enga-
gierten und anpassungsfähigen Organisatoren, die grossen zusätzlichen Aufwand auf 
sich genommen haben, um die Anlässe „krisengerecht“ über die Bühne zu bringen. 
Ihnen allen gebührt unser Dank, und die Athletinnen und Athleten haben dies mit 
entsprechend guten Leistungen belohnt. 

Leistungsmässig kann sich das Leichtathletik-Jahr 2021 aus Schweizer Sicht sicher 
sehen lassen. Das gibt Gelegenheit, sich einmal Gedanken über die Gründe zum an-
haltenden Erfolg zu machen.  
Einer dieser Gründe ist sicher die Ausbildungs- und Trainings-Strategie von Swiss-
Athletics in den Jahren vor der Heim-EM 2014 in Zürich und das daraus entstandene 
Feuer, das in der Folge des gelungenen Grossanlasses im ganzen Land entfacht 
worden ist. In vielen Bereichen ist im Verband hier sehr gute Arbeit geleistet worden. 
Ein wichtiger Grund zum Erfolg sind aber sicher auch die vielen individuellen Trainer/ 
Athleten-Gespanne im ganzen Land, in denen die aktuellen Top-Leute mit viel Enga-
gement und akribischer Feinarbeit betreut und weitergebracht werden. Hier wird 
grosse und oft auch sehr professionelle Arbeit geleistet – allerdings leider nicht selten 
immer noch zu nicht unbedingt professionellen Rahmenbedingungen (Finanzen und 
Infrastruktur). 
Und hier kommen jetzt wieder die Verbände ins Spiel, nämlich mit der Aufgabe, noch 
mehr für den Support und die Unterstützung solcher Einzel-Zellen zu leisten. In der 
Schweizer Leichtathletik sind diese Strukturen nämlich in den meisten Fällen gege-
ben: der teilweise berufstätige oder in Ausbildung stehende Athlet ist auf eine gute 
lokale, oder regionale Infrastruktur angewiesen und seine wichtigste Bezugsperson ist 
nach wie vor der Heimtrainer. Mit der Unterstützung und Förderung einzelner Trai-
ningszellen und regionaler Stützpunkte warten hier immer noch grosse Aufgaben auf 
die Verbände.  
Swiss-Athletics und der BLV haben mit der Neu-Strukturierung des Nationalen Leis-
tungssportzentrums Bern/Magglingen im vergangenen Jahr einen wichtigen Schritt in 
diese Richtung gemacht. Wenn es nach dem Willen der Verantwortlichen bei Swiss-
Athletics geht, soll das Berner Modell zum Muster für die künftige Zusammenarbeit mit 
den Trägern der restlichen NLZ werden. 

       Marcel Hammel, Info-Chef BLV  



Jahresbericht 2021 des Präsidenten 
 

Nachdem das Corona-Virus das Leichtathletikjahr 2020 komplett auf den Kopf ge-stellt 
hatte, war auch das vergangene Jahr kein normales Leichtathletikjahr, so wie wir es 
vor der Pandemie gewohnt waren. So musste erstmals in der Geschichte des BLV die 
jährliche DV zuerst um zwei Monate verschoben werden und konnte schliesslich nur 
virtuell stattfinden. Statt wie vorgesehen in Biel, wurde sie aus dem Sekretariat des 
STB mit elektronischer Abstimmung nach Hause übertragen. Die Verabschiedungen 
unserer langjährigen Bestenlistenführerin Andrea Hammel sowie von GL-Mitglied 
Bruno Kunz wurden zu einem späteren Zeitpunkt im Rahmen der Kantonalen 
Nachwuchsmeisterschaften und des schnellsten Bärners in Thun in An-wesenheit der 
Athleten über das Stadionmikrophon nachgeholt. Auch dies war ein Novum.  
Auch die GL-Sitzungen des BLV wurden, jeweils der aktuellen Lage angepasst, vor 
Ort mit Maske oder per Video geführt (letzteres hatte den Vorteil, dass die Sitzungen 
kürzer wurden).   
Dabei wurde im Berichtsjahr ein wichtiger Schritt in der Geschichte des BLV reali-siert: 
seit dem 1. Oktober 2021 funktioniert das Nationale Leistungssport-Zentrum (NLZ) 
unter neuen Strukturen und neuer Leitung. Am 18. August 2021 wurde in Itti-gen der 
Verein "NLZ Bern/Magglingen" ins Leben gerufen und ein neuer Vorstand gewählt – 
paritätisch zusammengesetzt, mit je drei Vertretern von Swiss Athletics, dem BLV und 
aus den Reihen der Nutzer. Für den BLV sind Marianne Flückiger, Gaby Schibler und 
Alex Kuhn als BLV-Vertreter für drei Jahre ins NLZ-Führungs-gremium gewählt 
worden. Mit Alex Kuhn wurde dabei ein versierter LA-Kenner als erster Präsident des 
neuen NLZ gewählt.  

1524 Lizenzen wurden letztes Jahr im Kanton Bern gelöst. Dies sind zwar erfreuli-
cherweise 113 mehr als im 2020, aber immer noch fast 200 weniger als im Spitzen-
jahr 2018. Für diese 1524 Lizenzierten hat sich die Leichtathletik aber doppelt ge-lohnt; 
im Rahmen des Stabilisierungspakets von Swiss Athletics wird diesen Athleten die 
Lizenz für 2022 geschenkt. Eine sehr nette Geste unseres Verbandes, die gros-sen 
Respekt und Achtung, aber noch eine viel grössere Wertschätzung verdient !  
Umso mehr hat mich enttäuscht, dass die Mitgliederzahlen im BLV gegenüber den 
Zahlen von 2019 massiv (um über 600 Mitglieder oder um 15%) gesunken sind. Hat 
die Leichtathletik derart an Mitglieder verloren? Eine Grobanalyse ergab, dass gera-
de die grossen Berner Vereine weniger Mitglieder meldeten. Dies hat mehrere Grün-
de: einerseits veranlassten die an der DV von Swiss Athletics beschlossenen, höhe-
ren Mitgliederabgaben die Vereine, ihre Mitgliederlisten durchzukämmen. Anderer-
seits erfolgte die Aufteilung der Meldungen nun nach den Member-Kriterien, so dass 
die Zahlen nicht mit den bisherigen 1:1 verglichen werden können. Zudem wurden 
bislang auch Personen als Mitglieder gemeldet, welche in den Vereinslisten als Hel-
fer, Funktionäre oder externe Helfer erfasst waren, aber nicht Mitglied des Vereins 
waren und demnach auch keine Mitgliederbeiträge entrichteten. Je mehr Mitglieder ein 
Verein Swiss Athletics meldet, umso mehr Mitglieder hat die gesamte LA-Family und 
einen umso höheren Stellenwert hat die LA bei Swiss Olympic, was sich letztlich 
wieder positiv (finanziell) für die LA auswirkt. Und der BLV am Ende der Verteilerkette 



hat auch ein paar Franken mehr, die letztlich wieder dem BLV-Nachwuchs zu Gute 
kommen. 

An der gediegenen Jubiläumsfeier unseres Dachverbandes am 13. November in 
Interlaken wurde viel Leichtathletikgeschichte aufgearbeitet. Nicht nur ehemalige,  
international erfolgreiche Athleten und Athletinnen aus Berner Vereinen rückten 
nochmals ins Rampenlicht, sondern auch die stillen Schaffer hinter den Kulissen, 
welche deren Erfolge erst ermöglichten. Von den 50 ausgezeichneten «History-
Makers» kamen viele aus dem Kanton Bern, was aufzeigt, dass viel LA-Geschichte 
aus dem BLV stammt (was hoffentlich auch so bleiben wird). 

Auch dieses Jahr schrieben viele Berner Athleten und Athletinnen mit ihren Leistun-
gen internationale Leichtathletikgeschichte. Aber auch national machten die „Berner“ 
einen weiteren Sprung nach vorne. Und dass die „Berner“ auch als Veranstalter 
grosses bewirken können, verdeutlichte das OK der LV Langenthal mit der Durchfüh-
rung der SM im Sommer 2021. Die drei Tage auf der Stadion «Hard» gingen unter die 
Haut.   

Dass die Schutzbestimmungen nicht nur in den Hallen und in den Stadien nahezu 
täglich oder zumindest wöchentlich angepasst werden müssen, daran haben wir uns 
inzwischen gewöhnt. Der Mehraufwand wird uns weiterhin begleiten. Wünschenswert 
erscheint mir, dass die Regeln national einheitlich, einfach und klar verständlich ge-
handhabt werden. Der Dörfli- oder Kantonsgeist ist hier fehl am Platz, da die Viren 
keine solche Grenzen kennen. Wichtig erscheint mir, dass das Vereinsleben nicht zu 
kurz kommt und es – sofern es die Schutzmassnahmen zulassen – auch effektiv ge-
lebt und zelebriert wird. Die sozialen Komponenten dürfen nicht verloren gehen. 

Wie sieht die Zukunft des BLV aus? Die Hauptaufgabe des BLV wird sich auf die 
Durchführung der Nachwuchslager sowie auf die Organisation der nationalen Nach-
wuchsprojekte beschränken. Auch die Meetingsplanung obliegt weiterhin dem BLV. 
Der Verband wird weiterhin für die Ausbildung der Funktionäre (Kampfrichter, 
Schiedsrichter) verantwortlich sein, aber auch bei der Ausbildung der Starter und 
Speaker mithelfen. Dazu ist die Trainerförderung ein wichtiger Punkt. Wir müssen 
versuchen, neue, junge Kräfte auch auf diesem Gebiet zu gewinnen, damit diese mit 
Leidenschaft bei der Leichtathletik bleiben. Ob dies wöchentlich oder täglich ge-schieht 
ist sekundär - die Leidenschaft und das Feuer müssen entfacht werden. 

Ich gehe davon aus, dass die Leichtathletik weiterhin in der Halle und in den Stadien, 
aber auch auf der Strasse und im Gelände stattfinden wird. Trotz aller Digitalisierung 
kann ich mir nicht vorstellen, dass plötzlich die traditionelle Leichtathletik nur noch 
mittels E-Games stattfinden wird. 

Ich danke allen, die ihre Schaffenskraft der Leichtathletik zur Verfügung stellen. Ih-nen 
allen, wie auch den zahlreichen Leiterpersonen und Vorstandsmitgliedern in den 
Leichtathletikvereinen im Kanton Bern, gebührt mein Dank für das ständige Wirken – 
zugunsten der schönsten Sportart. Dazu gehören auch die Mitglieder der GL, welche 
viele Zusatzaufgaben übernehmen mussten. Herzlichen Dank dafür und auch für die 
stets angenehme Zusammenarbeit im Gremium.  

 



Die Verantwortlichen der Vereine leisteten 2021 erneut Aussergewöhnliches. Dafür 
bedanke ich mich im Namen der Geschäftsleitung des BLV ganz herzlich und bitte 
Euch, diesen Dank an Eure Vorstände und Mitarbeiter weiterzugeben. 

Packen wir also die stets leicht ändernden Situationen an, erfreuen uns an den vielen 
tollen, spannenden und emotionalen Leichtathletikgeschichten, welche uns die be-
vorstehende Saison 2022 bieten wird. Das Wichtigste ist auf jeden Fall, dass alle ge-
sund bleiben. Tragen wir gemeinsam dazu bei, dass wir sehr bald wieder ein „norma-
les“ Leben führen können.  
 
Ganz gleich, was das Jahr 2022 bringen wird: Wir freuen uns auf viele schöne Mo-
mente und geniessen die kleineren und grösseren, persönlichen oder sportlichen 
Erfolge. 

          Daniel Küenzi 

 



Jahresbericht 2021 Nachwuchs / Breitensport 

 
Eine nicht gerade einfache Saison geht zu Ende, geprägt durch die Pandemie und 
immer wieder neue Schutzmassnahmen, was uns noch längere Zeit begleiten wird. 
 

Regionalkader Bern (Okt. 2020 – März 2021) 
Die neue Kaderkampagne der Saison 2021, wurde kurz nach der Jahresplanung und 
der Selektion der Athleten gleich wieder gebremst.  
Sämtliche geplanten Kaderaktivitäten von November 2020 bis März 2021 mussten 
nämlich abgesagt werden. Zu Indoor-Trainings in Magglingen und im Wankdorf waren 
von Januar bis März nur noch Trainingsgruppen mit 5 Athleten zugelassen. Ausnahmen 
bildeten die Nationalkader-Athleten oder die unter 16-jährigen. Diese Maßnahme 
verunmöglichte die Kaderzusammenzüge.  
 

BLV-Lager (Frühling – Herbst) 
Die Corona-Situation entspannte sich gegen den Frühling etwas und wir konnten die 
Detailplanung der Lager aufnehmen. Die Bestätigung der Unterkunft hatten wir bereits 
Ende Jahr erhalten. 

Frühling: 
Nach der Absage vom letzten Jahr, war das Lager in diesem Jahr wieder möglich, 
jedoch mussten wir uns nach dem Check-In im CSTenero immer auf diesem Gelände 
aufhalten und durften die Bubble nicht verlassen.  
Da das Gelände jedoch recht weitläufig ist, erachteten wir diese Maßnahme als nicht 
so tragisch, zumal das Thema vom täglichen Einkaufen im nahen Einkaufszentrum 
vom Tisch war.  
75 Athleten erlebten eine tolle Trainingswoche, in welcher das Leichtathletiktraining im 
Vordergrund stand, jedoch auch Spiel und Spass nicht zu kurz kamen. Der Leiter-
kollege von dem CA Belfaux, überbrückte dabei die Sprachbarriere und fügte sich 
hervorragend in das Berner Leiterteam ein. 

Sommer: 
Wieder einmal gab es neue Corona-Richtlinien was dazu führte, dass ein Teilneh-
merkontingent eingeführt wurde und wir rund 30 bereits angemeldeten Kids eine 
Absage erteilen mussten.  
Das Lager profitierte wettermäßig von einer hervorragenden Woche und wegen den 
Teilnehmerkontingenten auch von großzügigen Platzverhältnissen. 

Herbst: 
Das Herbstlager mit unseren jüngsten Teilnehmern, welche als Selbstversorger je-
weils auf dem Zeltplatz einquartiert sind, ging – erstmals seit langem - ohne Corona-
Maßnahmen über die Bühne und konnte reibungslose durchgeführt werden.  
 



Wettkämpfe 

Auch zu Beginn der Wettkampfsaison gab es immer noch Corona-Massnahmen, wel-
che eingehalten werden mussten. Die jüngsten Kids konnten Wettkämpfe absolvie-
ren, jedoch, wie schon im letzten Jahr, ohne Zuschauer. Bei den älteren Athleten gab 
es eine Beschränkung auf die Grösse der Gruppe, was dazu führte das sogenannte 
„Mini-Meetings“ (wo jeweils nur eine Serie Sprinter oder eine Gruppe mit 8 Weitsprin-
gern zugelassen war), organisiert wurden. An 4 solchen Mini-Meetings zu Beginn der 
Wettkampfsaison, wurde für ein paar Athleten ein grosser Aufwand betrieben, damit 
sie zu Startgelegenheiten kamen.  
Mit der Zeit wurden dann die Pandemie-Massnahmen gelockert, und die Wettkämpfe 
konnten bis auf Zuschauerbegrenzung und Maskenpflicht durchgeführt werden. 

Swiss-athletics Sprint  
In allen Regionen konnten die Vorausscheidung mit minimalen Massnahmen durch-
geführt werden.  
Das Lachen Stadion in Thun war dann Austragungsort des Berner Kantonalfinals und 
die LV Thun der routinierte Veranstalter, welcher den Athleten einen tadellos organi-
sierten und reibungslosen Wettkampf präsentierte. 

CH-Final Swiss Athletics-Sprint 2021 in Neuhausen neben dem Rheinfall  
Grosszügige Platzverhältnisse auf dem SIG-Areal neben dem Rheinfall, boten sich 
auch den teilnehmenden Athleten des CH-Finals. Zwischen den Industriehallen er-
zeugten die zahlreichen registrierten Zuschauer ein tolle Wettkampfatmosphäre und 
spornten so die Athleten zu schnellen Sprintzeiten an.  
Erfreulich präsentiert sich die Bilanz der Berner Delegation, konnten sich doch nicht 
weniger als 23 der insgesamt 27 angetretenen BLV-Athleten/innen für die Halbfinals 
qualifizieren. 
In den Finals waren dann noch 9 Berner vertreten, welche sich sehr gut in Szene 
setzten und ingesamt 6 Podestplätze holten, dazu noch 2x einen 4.Rang. 

1. Rang Xenia Buri 2008 LC Kirchberg 
 David Müller 2011 Buchsi-Athletics 

2. Rang Carina Celia Stettler 2008 TV Länggasse Bern 
 Lea Studer 2007 TV Unterseen 
 Cedric Pause 2011 TV Lyss 
 Yessic Schibler 2006 TV Länggasse Bern 

4.Rang Milena Giovanna Calarese 2011 LV Thun 
 Noel Keller 2009 LV Thun 

5.Rang Cayla Schranz 2009 GG Bern 

Mille Gruyère  
Auch hier mussten die qualifizierten Athleten für den Kantonalfinal ins Oberland reisen, 
und zwar nach Interlaken. An einem Freitagabend wurde dieser Final ausgetragen, 



und dank der ebenfalls tollen Wettkampforganisation, konnten die letzten Medaillen 
noch vor Einbruch der Dunkelheit übergeben werden. 

Der CH-Final in Appenzell fand auf der idyllischen Rundbahn „Wühre“ statt. Im letz-
ten Wettkampf der Saison wuchsen die jungen Läufer noch einmal über sich hinaus 
und zeigten tolle Leistungen.  
Mit 47 gemeldeten Athleten stellte der Kanton Bern einmal mehr eine sehr grosse 
Delegation, die sich schliesslich über 6 Medaillengewinne und weitere 19 TopTen-
Plätze freuen konnte.  
Die Berner Podestplätze am CH-Final «Mille Gruyère»:  

1.Rang Leonie Steffen 2009 TV Saanen-Gstaad 
 Taino Dario Kohler 2011 Fun and Run Thun 

2.Rang Noée Luise Wipfli 2007 ST Bern 
 Yanis Reichenbach 2009 TV Saanen-Gstaad 

3.Rang Mina Hirsbrunner 2009 SK Langnau 
 Jakob Wulf 2006 LAC Wohlen 

UBS Kids-Cup  
Insgesamt 57 lokale Ausscheidungen fanden im Kanton Bern vor dem Kantonalfinal 
statt, der am 22. August auf der neuen Leichtathletik-Anlage «Längfeld» in Biel durch 
Biel/Bienne-Athletics organisiert wurde. Nebst den Kategoriensiegern haben hier 
zahlreiche Teilnehmer/innen mit guten Resultaten von der «Lucky Loser»-Regel (die 
fünf besten «Verlierer» pro Kategorie aus allen Kantonalfinals) profitiert und sich 
ebenfalls für den Schweizer Final qualifiziert. So gingen im September schliesslich 
nicht weniger als 43 Berner Athleten/innen im Zürcher «Letzigrund» an den Start. Und 
auch hier darf sich die Berner Bilanz absolut sehen lassen, resultierten doch für die 
BLV-Vertreter insgesamt 10 Medaillengewinne und weitere 18 TopTen-Plätze.  

1.Rang Xenia Buri 2008 LC Kirchberg  
 Timon Ingold 2008 TV Länggasse Bern 

2.Rang Lynn Beer 2012 LV Thun 
 Janik Stettler 2013 Fun and Run Thun 
 Noel Keller 2009 LV Thun 

3.Rang Noelia Gfeller 2013 LV Huttwil 
 Larissa Staub 2007 TV Herzogenbuchsee 
 Alina Ott 2006 TV Länggasse Bern 
 Elio Josi 2011 Frutigen 
 Dominik Hiltbrunner 2007 TV Herzogenbuchsee 

Alles in allem eine tolle Saisonbilanz für die jungen Athleten aus dem Bernbiet, mit der 
die gute und solide Grundausbildung in den BLV-Vereinen bestätigt wird. Allen 
verantwortlichen Leiterinnen und Leitern gebührt hiezu ein grosses «Dankeschön» für 
ihren unermüdlichen Einsatz.  
    Ressort Nachwuchs/Breitensport: Daniel Ritter 



Jahresbericht 2021 Ausbildung 
 

Wie das Jahr zuvor, war auch 2021 von der Corona-Pandemie beherrscht. G-Regel, 
Corona-Bubble sind gängige Vokabeln geworden. Während des ganzen Jahres 
brauchte man eine gehörige Portion Standfestigkeit, um das Bergauf und Bergab der 
Covid Bestimmungen zu meistern. Das ist uns gelungen. 

Im Frühjahr konnten wir einen Grundkurs für Kampfrichter, an einem Samstag, zentral 
in Langenthal, anbieten. Nicht weniger als 53 Teilnehmer/innen aus den  Kantonen 
BS, BE, AG, LU und SO liessen sich hier ausbilden. Der anschliessende Praxisteil 
wurde in Bern, Aarau und Langenthal an verschiedenen Meetings angeboten. Die 
Rückmeldungen der Teilnehmer waren durchwegs positiv. 

Die Fortbildungskurse fanden wie gewohnt in Thun, Lyss, Bern und Langenthal statt – 
auch hier mit guter Beteiligung. 

Ein Schiedsrichter-Grundkurs fand im Spätsommer in der Zentralschweiz statt; mit 
dabei auch 4 Teilnehmer aus BLV-Vereinen. 

Im Jahr 2022 wird wieder ein zentraler Kurs in Langenthal angeboten, und zwar für die 
ganze Schweiz (deutsch und französisch). Teilmnehmerzahl: maximal 50 Personen.  

Kampfrichter-Fortbildungskurse für ausgebildete Kampfrichter (obligatorisch alle zwei 
Jahre) werden wiederum in Langenthal, Lyss, Thun und Bern angeboten.  

Für 2023 ist zusätzlich ein zentraler Kampfrichter-FK im Paraplegiker-Zentrum in 
Nottwil geplant. 

Für das Ressort Ausbildung: Hansueli Güdel.  

 



KANTONALREKORDE  per  31.12.2021

MÄNNER

100 m Fongué Rolf Malcom, 87 GG Bern 10.25 2012

200 m Schneeberger Marc, 81 TV Länggasse 20.42 2010

300 m Schneeberger Marc, 81 TV Länggasse 32.74 2007

400 m Rohr Alain,71 TV Länggasse 45.77 2000

600 m Niederberger Christian, 80 STV Attiswil 1:17.12 2005

800 m Hasler Günter, 51 TV Länggasse 1:46.16 1975

1000 m Hasler Günter, 51 TV Länggasse 2:18.1 1978

1500 m Wirz Peter, 60 ST Bern 3:35.83 1984

3000 m Ryffel Markus, 55 ST Bern 7:41.05 1979 SR

5000 m Ryffel Markus, 55 ST Bern 13:07.54 1984 SR

10'000 m Belz Christian, 74 ST Bern 27:53.16 2005

Halbmarathon Stalder Jürg, 69 TV Länggasse 1:02.17 1996  

Marathon Bölz Daniel, 62 ST Bern 2:11.10 1991

110 m Hürden Monachon Raphael, 73 CA Courtelary 13.46 2000

300 m Hürden El-Idrissi Cédric, 77 ST Bern 35.55 2003

400 m Hürden El-Idrissi Cédric, 77 ST Bern 49.10   2003/2004

3000 m Steeple Bölz Christian,74 ST Bern 8:22.24 2001 SR

Hoch Stauffer Martin, 75 LAC Biel 2.23   1999/2000

Stab Gigandet Michel,76 GG Bern 5.50   1999/2000

Weit Gloor René, 56 TV Länggasse 8.07 1982

Drei Graber Andreas ST Bern 16.44 2013

Kugel Günthör Werner, 61 ST Bern 22.75 1988 SR

Diskus Hubacher Edy, 40 TV Länggasse 56.78 1970

Speer Steiner Rudolf, 51 ST Bern 79.94 1989

Hammer Obrist Daniel, 57 ST Bern 69.68 1982

10-Kampf Krebs Adrian, 77 ST Bern 7993 P. 2001

4x100 m Gugerli S.- Schneeberger M.- Ritz A.- Fongué M. LG Bern 40.18 2012

4x400 m Müller-El-Idrissi C.-Hanggi M.-Rohr A. ST Bern 3:10.11 2002

4x800 m Scheidegger-Aeschbacher-Vivian-Dieboldswyler ST Bern 7:36.88 1979

3x1000 m Engel H.- Ramseier R.- Furtwängler P LG Bern 7:16.09 2019

4x1500 m Languetin E.-Lafranchi B.-Ryffel M.-Wirz P. ST Bern 15:21.26 1966

SchwedenstaffelFlury P.- Reber H.- Utz A.- Vogt K. GG Bern 1:52.97 1977 BL

Olympische Languetin E.-Notz B.-Wild T.-Schär M. ST Bern 3:08.47 1987 SR

Américaine Salm R.- Geissbühler L.- Geissbühler M. LV Langenthal 6:32.45 2009

KANTONALREKORDE  per 31.12.2021

FRAUEN

100 m Kambundji Mujinga, 92 ST Bern 10.94 2021

200 m Kambundji Mijinga, 92 ST Bern 22.26 2019/2021 SR



300 m Donders Mireille, 74 TV Länggasse 36.75 2000

400 m Anliker-Aebi Regula, 65 LV Langenthal 52.14 1994

600 m Sclabas Delia, 00 Gerbersport 1:26.63 2019

800 m Gasser Sandra, 62 ST Bern 1:58.90 1987

1000 m Gasser Sandra, 62 ST Bern 2:31.51 1989 SR

1500 m Weyermann Anita, 77 GG Bern 3:58.20 1998 SR

3000 m Weyermann Anita, 77 GG Bern 8:35.83 1999 SR

5000 m Weyermann Anita, 77 GG Bern 14:59.28 1996 SR

10'000 m Nauer Daria, 66 TV Länggasse 31:35.96 1994 SR

Halbmarathon Strähl Martina, 87 LV Langenthal 1:09.29 2018

Marathon Neuenschwander Maja, 80 ST Bern 2:26.49 2015 SR

100 m Hürden Urech Lisa, 89 SK Langnau 12.62 2011 SR

300 m Hürden Schenk Michèle, 74 LV Thun 40.35 1996

400 m Hürden Schenk Michèle, 74 LV Thun 55.70 1996

3000m Steeple Leutert Astrid, 87 GG Bern 9:50.35 2014

Hoch Lauber Nathalie, 94 GG Bern 1.83 2015

Weit Schlatter Daniela, 94 TV Länggasse 6.51 2021

Stab Büchler Nicole, 83 ST Bern 4.60 2012

Drei Miescher Daniela, 75 ST Bern 13.10   2004/2006

Kugel Fust Vanessa, 00 LV Langenthal 15.54 2020

Diskus Heltner Ance, 78 GG Bern 47.54 2009

Hammer Wehrli Lydia, 90 GG Bern 59.19 2020

Speer Meier Nathalie, 93 ST Bern 53.63 2015

Siebenkampf Agnou Caroline, 96 Satus Biel-Stadt 6330 P. 2017

4x100 m Kambundji D.-Nri- Kambundji Mus.-Kambundji Muj. ST Bern 44.86 2018 SR

4x400 m v.Kaufungen-Schediwy-Wattendorf-Hofstetter GG Bern 3:42.82 1982 SR

3x800 m Zumstein-Schneider-Gasser ST Bern 6:31.22 1982

Olympische Baumann-Aeschbacher-Wild-Baumgartner ST Bern 3:37.54 2021

3x1000m Giudice-Sprecher-Sclabas D. LG Bern 8:26.22 2018 SR

Américaine Egger-Kummer-Schranz LZ Oberaargau 7:56.67 2019



BLV-Athleten an Meisterschaften 2021

Schweizermeister 2021
Agnou Caroline 96 Frauen 7-Kampf

Egger Nicole 85 Frauen 5000m

Kambundji Ditaji 02 Frauen 60m Hü Halle

Kambundji Ditaji 02 Frauen 100m Hü

Kambundji Mujinga 92 Frauen 100m

King Sarah 96 Frauen 400m

Meyer Lena 99 Frauen Speer

Schlatter Daniela 94 Frauen Weit

Wind Joceline 00 Frauen 1500m Halle

Wind Joceline 00 Frauen 1500m

Oester Robin 99 Männer 800m 

Studer Max 96 Männer 10'000m  

Wieland Simon 00 Männer Speer

Wieland Stefan 98 Männer Kugel Halle

Wieland Stefan 98 Männer Kugel

Sclabas Delia 00 U23 W 800m 

Sclabas Delia 00 U23 W 1500m 

Oester Robin 99 U23 M 800m 

Wieland Simon 00 U23 M Speer

Rauh Zora 02 U20 W 100m

Ryser Silvan 03 U20 M Hoch

Bichsel Linda 04 U18 W 7-Kampf

Bichsel Linda 04 U18 W 100m Hü

Hügli Leonie 05 U18 W Speer

Wieland Florian 05 U18 M Hammer

Wipfli Ramon 04 U18 M 800m 

Simon Carreno Mar 08 U16 W Hammer

Walther Tina 07 U16 W Diskus

Minder Aris U16 M Kugel

Egger Nicole 85 Frauen 10km Strasse

Lang Severin 81 Männer 100km

Lehmann Adrian 89 Männer Halbmarathon

Manetsch Ramon 87 Männer Trail-SM

Schmid Jonathan 92 Männer Berglauf

Iseli Rawa 06 U20 W 10km Strasse

LG LZ Oberaargau Eichenberger Elena - Collioud Sophia - Schär Alicia Frauen 3x1000m

ST Bern Notz Vincent - Wyss Maxime - Noti Luca Männer 3x1000m

TV Längasse Bern Bühlmann Noé - Hofer Marc - Marti Til - Meyer Sascha U18 M 4x100m



SM-Silbermedaille
Agnou Caroline 96 Frauen 5-Kampf Halle
Eichenberger Elena 03 Frauen 3000m Halle
Fust Vanessa 00 Frauen Kugel Halle

Maonzambi Gaelle 01 Frauen Weit

Schmid Marlen 97 Frauen Drei

Wehrli Lydia 90 Frauen Hammer

Zbären Noemi 94 Frauen 60m Hü Halle

Zbären Noemi 94 Frauen 100m Hü

Bill Marc 97 Männer 1500m Halle

Eichenberger Felix 01 Männer Stab

Noti Luca 95 Männer 5000m

Pena Brahian 94 Männer 60m Hü Halle

Schürch Bruno 96 Männer Speer

Saurer Leonie 02 U23 W 3000m Steeple

Eichenberger Felix 01 U23 M Stab

Meyer Lars 99 U23 M Kugel

Bichsel Linda 04 U20 W 5-Kampf Halle

Eichenberger Elena 03 U20 W 5000m

Eberhard Tobias 03 U20 M 400m Hü 

Wyss Maxim 02 U20 M 1500m 

Boss Sabrina 05 U18 W Speer

Liebl Aarno 05 U18 M 2000m Steeple 

Liechti Kevin 04 U18 M Speer

Buri Xenia 08 U16 W 80m 

Ledermann Amélie 07 U16 W Stab

Simon Carreno Mar 08 U16 W Diskus

Staub Larissa 07 U16 W Speer

Borner Kilian 06 U16 M 100m Hü

Schibler Yessic 06 U16 M Weit

Leu Christian 81 Männer 100km

Scherling Sina 03 U20 W 10km Strasse

Scherling Sina 03 U20 W Berglauf

Zürcher Cyril 02 U20 M 10km Strasse

Sigg Mnuel 04 U18 M Berglauf

ST Bern Baumann Sophie - Aeschbacher Oksana - Wild Carla - Baumgartner Meret Frauen Olympische

TV Längasse Bern Liebl Aarno - Freudiger Oliver - Hofer Marc - Meyer Sascha U18 M Olympische

ST Bern Moreno Indira - Poku Yaa Asentewaa - Senessie Laila - Walther Tina - Malanda Poza Glodie U16 W 5x80m



SM-Bronzemedaille
Aeschbacher Oksana 98 Frauen 400m Halle

Agnou Caroline 96 Frauen Kugel Halle 

Reinle Cynthia 00 Frauen 200m Halle

Saurer Leonie 02 Frauen 3000m Steeple

Wild Carla 98 Frauen 7-Kampf

Wittwer Christa 82 Frauen Speer

Meyer Lars 99 Männer Kugel Halle 

Noti Franco 97 Männer 1500m

Notz Vincent 97 Männer 800m Halle

Pena Brahian 94 Männer 110m Hü

Rolli Dominik 96 Männer 5000m

Rolli Dominik 96 Männer 10'000m 

Wild Damian 00 Männer Weit

Bürgi Céline 99 U23 W 200m 

Eichenberger Elena 03 U23 W 3000m Steeple

Fust Vanessa 00 U23 W Kugel  

Meyer Lena 99 U23 W Speer

Reinle Cynthia 00 U23 W 100m

Wälti Sabrina 99 U23 W Drei

Beck Daniel 01 U23 M Speer

Christen Maurice 00 U23 M 1500m

Obrist Jan 99 U23 M Drei

Wild Damian 00 U23 M Weit

Glauser Noelle 02 U20 W Stab

Rauh Zora 02 U20 W 200m

Jackson Jorell 02 U20 M Kugel 

Stuker Moritz 02 U20 M 400m Hü

Zürcher Cyrill 02 U20 M 5000m

Berchtold Jael 04 U18 W 400m

Bichsel Linda 04 U18 W Weit

Dubler Anja 05 U18 W 400m Hü

Heinzmann Fiona Sophie 05 U18 W Stab

Freudiger Oliver 04 U18 M 400m Hü

Liebl Aarno 05 U18 M 1500m

Liebl Aarno 05 U18 M 3000m 

Reist Alina 05 U16 W Speer

Lehmann Valérie 80 Frauen 10km Strasse

Jenzer Urs 70 Männer Trail Running 

Zürcher Martin 82 Männer Halbmarathon

Scherling Aina 05 U20 W 10km Strasse

TV Längasse Bern Rotter Anna - Lerf Seraina - Schlatter Daniela - Sprecher Sina Frauen 4x100m

TV Längasse Bern Sprecher Sina - Lerf  Seraina - Schlatter Daniel - Rotter Anna Frauen Olympische

TV Längasse Bern Stalder Nick - Gerber Simon - Flück Luca - Kurath Ralf Männer 4x400m

TV Längasse Bern Croisier Alain - Calamai Pietro - Ebbeskotte Moritz Männer 3x1000m

ST Bern Wipfli Ramon - Notz Vincent - Staub Samuel - Wild Damian Männer Olympische

LV Thun Hänni Celina - Bichsel Linda - Allou Amira - Jorns Vanessa U20 W 4x100m

LG LZ Oberaargau Stampfli Lea - Elsässer Elina - Bernhard Milene - Studer Noelle U18 W 4x100m

ST Bern Danna Anouk - Weder Sofia - Wipfli Noée U16 W 3x1000m



INTERNATIONALE  BLV-ATHLETEN

Olympische Spiele / Tokio (JPN)
Kambundji Ditaji 02 ST Bern 100m Hü 33. Rang

Kambundji Mujinga 92 ST Bern 100m 6. Rang

200m 7. Rang

4x100m 4. Rang

King Sarah 96 LV Langenthal 4x400m Ersatz

Reinle Cyntia 00 TV Unterseen 4x 100m Ersatz

Sclabas Delia 00 Gerbersport 800m 35. Rang

Strähl Martina 87 LV Langenthal Marathon 51. Rang

WM Staffel (POL)
Reinle Cyntia 00 TV Unterseen 4x 100m Ersatz

Hallen EM / Torun (POL)
Kambundji Ditaji 02 ST Bern 60m Hü 11. Rang

Sclabas Delia 00 Gerbersport 800m 29. Rang

Zbären Noemi 94 SK Langnau 60m Hü 19. Rang

Pena Brahian 94 GG Bern 60m Hü 22. Rang

Cross EM / Dublin  (IRL)
Hadorn Joey 97 LV Thun Männer 40. Rang

Eichenberger Elena 03 LV Langenthal U20 W 70 Rang

Wyss Maxim 02 ST Bern U20 M 55. Rang

U23 EM / Talinn (EST)
Bürgi Céline 99 LV Thun 4x100m Ersatz

Maonzambi Gaelle 01 GG Bern Weit 14. Rang

Reinle Cynthia 00 TV Unterseen 100m 6. Rang

Reinle Cynthia 00 TV Unterseen 4x100m 9. Rang

Sclabas Delia 00 Gerbersport 800m 6. Rang

Wind Joceline 00 Biel / Bienne Athletics 1500m 10. Rang

Eichenberger Felix 01 LV Thun Stab 15. Rang

Oester Robin 99 LV Thun 800m 19. Rang

Rutschmann Micha 00 LV Langenthal 110m Hü 29. Rang

Wieland Simon 00 ST Bern Speer 7. Rang

U20 WM / Nairobi (KEN)
Kambundji Ditaji 02 ST Bern 100m Hü Final

U20 EM / Talinn (EST) 
Baumann Sophie 02 ST Bern 1500m 20. Rang

Bichsel Linda 04 LV Thun 22. Rang
Eichenberger Elena 03 LV Langenthal 3000m Steeple 12. Rang
Guidice Laura 02 Gerbersport 1500m 13. Rang
Kambundji Ditaji 02 ST Bern 100m Hü 1. Rang  + CR Europameisterin !!!
Kambundji Ditaji 02 ST Bern 4x100m Final 

Rauh Zora 02 LC Kirchberg 100m 20. Rang

Rauh Zora 02 LC Kirchberg 4x100m Final 

Saurer Leonie 02 All Blacks Thun 3000m Steeple 15. Rang

Wipfli Ramon 04 ST Bern 800m 10. Rang

Team Europameisterschaft
Kambundji Ditaji 02 ST Bern 100m Hü

Meyer Lena 99 ST Bern Speer 

Rolli Dominik 96 ST Bern 5000m

Wieland Simon 00 ST Bern Speer 




